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Krankenbett 5urückbringen 511 können. (EnDlich ift Das SorgebiiuDe (leb. 426) einerfeits unD

mit Dem <21ufnahmegebiiube anberfeits Durch gefchloffene Gänge mit Dem %emaltungsgebäuDe

oerbunDen, wogegen folche fonft nicht für nötig erachtet worben finD. %aft alle ®ebäube

haben ihre eigenen ®artenanlagen

erhalten, Die aber Dennoch einen

einheitlichen ©efamteinbruok ge=

währen. Sn Der Snfektions=

abteilung, Die von Der allgemeinen

leteilung Durch .fiolgsftaket ab=
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getrennt ift, hat ieDer Kranken=

paoillon feinen fiir fich abge=

frieDigten ®arten erhalten, um ‘

nach 9Jiöglichkeit ieDen Q3erkehr

5wifchen Den Kranken Diefer ©e=

bäuDe 311 oerhiiten. im übrigen

finD Die (ßartenanlagen mit man=

cherlei Göchmuck (Saubengiinge,

%ogelbrunnen, ©pringbrunnen

ufw.) oerfehen worDen; fie bieten

Den Kranken Die günftigfte (55e=

legenheit, fich im %"reien 511 er=

gehen unD,möglichft vor fil3inDen‚

©onnenbranb ufw. gefchii3t, fich

Dort aufhalten 511 können; fie unterftü_t3en Daher auch fehr Die ®urchführung einer weitgehenben

$reiluftbehanblung, für Deren 3wecke in fämtlichen Krankengebäuben reichliche 8iegehallen,

Serraffen, Q3eranben unD Dergleichen oorgefehen wurDen.

60 ift im Qluf3ern wie im 3nnern Der (ßebäuDe bei allen @inrichtungen Der ®efichtspunkt

ftreng beobachtet worDen, Daf; fie vor allem

   
‘Zlbb.448. ‘llllgemeines Krankenhaus ©amburg&3armbeck,

Qlufnahmepaoillon Der 3nfektionsabteilung, 91nficht.
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bem 3weck Der ©eilung Der Kranken fich an= ? 'E"_%

naffen unD Den hierau5 heroorgehenbenfirgtlich= W, z„„‚„.,_ u„.„‚ z„„„„

bogienifchen ‘2lnforberungen nach 93iöglichkeit .

entfprechen. ®as gilt auch befonbers von Der

gefamten inneren 9)iobiliareinrichtung Der (ße=

böube, bei Der Die beften 53ehren Der neu3eit= uw A„„„„p.

lichen hhgienifchen Ql3iffenfchaft in forgfiiltigfter „m, _ "“"“

QBeife beobachtet worben finD (möglichft glatte _ Cm 1@maa

5Iäd)en‚ ‘llus= unD lerunbungen‚ %ermeibung

aller überflüffigen, Die ‘Reinigung erfchwerenben ° „„ [:

“Bmfilierungen, weitgehenbe Q3erwenbung von %

leicht besinfiz,ierbaren 9Jiaterialien, wie (Sifen, 9155-449-911199meine5 Krankenhaus
®Ias, ©tein ufw.).
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$ft fomit Das Krankenhaus iBarmbeck in pum%:„33gägehäfflläggtédung'

b?iter QBeife mit allen (Erforberniffen oerfehen, ’ '

bl? Der Krankenbehanblung befonbers Dienen, fo finD auch Darüber hinaus für Die 3wecke är3tlich=

It“ffmfchaftlidnr %orfrhung (Einrichtungen getroffen worDen, wie fie heute in mehr ober minber um=

fflngreicher QBeife einen notwenDigen ‘Beftanbteil Derartiger groBer Krankenhäufer bilDen. $iefen

3mecken Dienen namentlich Die umfangreichen 2aboratorien, Die ‘llnatomie, Die Sjör= unD %or=
59r2itungsfäle Des 3entralgebäubes, Die ‘llrbeits= unD ®emonftration5fäle Des <Jiöntgeninftituts ufw.


